
Von Jemandem der zurück geblieben ist

An vergangene Tage, sitze ich zu vergessenen Zeiten immer noch hier. 

Im Nachdenken baute sich ein 

Gerüst meiner Gedanken , welches sich dem Himmel empor hebte. 

Ich klettere hinauf um Neues zu entdecken.

Völlig fasziniert sah ich in den Himmel und er schien so schön blau und so gab er Einblick in das unendliche Weite. 

Doch dann traf ich mich und ich saß ,- den Himmel über mir, doch hinab schauend ins tiefe Tal.

„Warum? fragte ich mich, bist du denn noch hier, wolltest du nicht schon längst da Oben sein?“

Ja, sagte ich, doch es gibt hier etwas das hält mich zurück und das ist mein Herz und dieses liegt dort unten.

Der Himmel ist über mir und ich würde gern klettern,doch mein Herz es wiegt so schwer und es hält mich hier zurück.“

Ich schaute immer noch nach oben doch ich konnte meinen Weg nicht vollenden, denn ich hatte mich gesehen und ich 

erkannte, dass ich in ganzer Eile vergessen hatte, was zurückgeblieben ist.

„Komm geh du und lauf weiter und geh deinen Weg dorthin, wo dich deine Füße tragen können. Schau doch nach Oben da ist das 

Weite, das Unendliche, du kannst alles sein und doch bin ich hier.

Was hält dich also noch , komm hör doch auf dein Herz.“
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